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P R O T O K O L L  Ü B E R  D I E  S I T Z U N G  
 

D E R  G E M E I N D E V E R T R E T U N G  K A L Ü B B E  

 

-  ö f f e n t l i c h  -  

 

Sitzung: vom 23. Juli 2015 

 im Dorfgemeinschaftshaus Kalübbe 

 von 20:00 Uhr bis 20:55 Uhr       

             
 

Unterbrechung: entfällt 
 

Gesetzliche Mitgliederzahl: 9 
 

Für diese Sitzung enthalten die Seiten 1 bis 4 Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse 

mit den lfd. Nr. 1 - 5. 
 

 

Anwesend: 
a) Stimmberechtigt: 

BGM Günter Schnathmeier 

als Vorsitzender 

 

GV Kai Ellen 

GV Jan Gerstandt 

GV Florian Joost 

GV Gerald Pries 

 

 

 

b) nicht stimmberechtigt: 

 Protokollführung: Frau Mohr, Amt Großer Plöner See 

Zuhörer/innen: 5 

 
 

 

Es fehlten: GV Björn Rüter 

 GV Matthias Saggau 

 GV Hans Solterbeck 

 GV Frank Tietgen 
 

 

 

Die Mitglieder der Gemeindevertretung Kalübbe waren durch Einladung vom 14.07.2015 zu 

Donnerstag, 23. Juli 2015 um 20:00 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen worden. 

 

Der Bürgermeister stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße La-

dung keine Einwände erhoben wurden. 

 

Die Gemeindevertretung war nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 

 

Tag, Zeit und Ort der Sitzung waren öffentlich bekannt gegeben worden. 
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V E RH AN DL U NG SN IE DE R SC H RI FT U N D BE SC HL U SS  
 

 

Tagesordnung:       
 

1. Niederschrift vom 08. Juni 2015 

2. Bekanntgaben des Bürgermeisters 

3. Reparatur Feuerwehrfahrzeug MTW 

4. Einwohnerfragestunde 

5. Anfragen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwände erhoben bzw. Ergänzungen 

und Dringlichkeitsanträge eingebracht: 

keine

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.
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TOP 1 

Niederschrift vom 08. Juni 2015  

Gegen die Niederschrift werden keine Einwände erhoben; sie gilt somit als gebilligt. 

 

dafür: 5 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

 

TOP 2 

Bekanntgaben des Bürgermeisters 

Amtsausschuss am 30.06.2015 

 Einzug Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 

 Kosten Asylbewerber 

 Vortrag Amtswehrführer Manzke über Ausnahmelagen 

 Entschädigung von „nicht unfallbedingten Gesundheitsschäden“ 

Schulverbandsversammlung am 14.07.2015   

 u. a. Vetragsänderung Gemeinde Ascheberg 

 Schulsozialarbeit 

 Schulische Assistenz 

Kindergartenangelegenheiten 

Brandschaden SCK 

Ver-/Entsorgung Bahnhofstraße 

 Abstimmungsgespräch Firmen 

 Hydraulische Berechnung  -  Versickerung 

Grabenreinigung Diekhof 

Wartungsvertrag Heizung/Lüftung 

Fracking 

 

 

TOP 3 

Reparatur Feuerwehrfahrzeug MTW 

Beschluss: 

Das Feuerwehrfahrzeug MTW soll repariert werden. 

 

dafür: 5 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

Beschluss: 

Der Auftrag für die Reparatur des Feuerwehrfahrzeuges MTW wird an den günstigsten An-

bieter vergeben. 

 

dafür: 5 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

 

TOP 4 

Einwohnerfragestunde 

Frank Schnathmeier teilt mit/fragt an: 

 dass die Internetverbindung noch nicht hergestellt ist. Am 24.07.2015 ist ein Termin 

mit der Telekom vereinbart. 

 dass die Informationen bezüglich der Anschaffung eines Notstromaggregats bei Son-

derlagen im Notfall falsch an die Feuerwehr weitergegeben wurde. 
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 Könnte die Reinigung des Gerätehauses mindestens zweimal im Monat erfolgen?  

 Am 26.09.2015 findet ein von der Feuerwehr organisiertes Oktoberfest statt. 

 Es sollte im Gremium diskutiert werden, wie bei einem flächendeckenden Stromausfall 

die Alarmierung aufrechterhalten werden kann/soll. 

 

  

TOP 5 

Anfragen 

GV Gerstandt fragt an, ob der Kastanienbaum gefällt werden soll.  

Bürgermeister Schnathmeier wurde mitgeteilt, dass ein Termin mit dem Straßenbauamt und der 

Unteren Naturschutzbehörde stattgefunden hat. Der Baum soll im Herbst stark zurückgeschnit-

ten werden. 

 

 

BÜRGERMEISTER PROTOKOLLFÜHRER 

 

 

 

Günter Schnathmeier Stefanie Mohr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlagen zum Protokoll: 

- keine -  


